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Zweite Satzung zur Änderung der  

fachspezifischen Zugangs- und  

Zulassungsordnung für den Masterstu-

diengang Wirtschaftsinformatik und  

Digitale Transformation  

an der Universität Potsdam 

 

Vom 28. Januar 2026 
 

Der Fakultätsrat der Wirtschafts- und Sozialwissen-

schaftlichen Fakultät der Universität Potsdam hat 

gemäß § 10 Abs. 5 Satz 2 i.V.m. § 81 Abs. 2 Nr. 1 

des Brandenburgischen Hochschulgesetzes 

(BbgHG) vom 9. April 2024 (GVBl.I/24, [Nr. 12]), 

geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 21. Juni 

2024 (GVBl.I/24, [Nr. 30], S.32), i.V.m. § 5 Abs. 4, 

§7 Abs. 2, § 8 Abs. 2 und § 16 Abs. 2 Brandenbur-

gisches Hochschulzulassungsgesetz (BbgHZG) vom 

1. Juli 2015 (GVBl.I/15, [Nr.  18]), zuletzt geändert 

durch Artikel 2 des Gesetzes vom 9. April 2024 

(GVBl.I/24, [Nr. 12], S. 76), i.V.m. § 2 Abs. 1-3, 5, 

§ 19 Abs. 1 und § 20 der Hochschulzulassungsver-

ordnung (HZV) vom 17. Februar 2016 [GVBl. II/16, 

[Nr. 6]), zuletzt geändert durch Verordnung vom 11. 

Juli 2023 (GVBl.II/23, [Nr. 46]) und nach Art. 21 

Abs. 2 Nr. 1 der Grundordnung der Universität Pots-

dam (GrundO) vom 17. Dezember 2009 (AmBek. 

UP Nr. 4/2010 S. 60) in der Fassung der Siebten Sat-

zung zur Änderung der Grundordnung der Universi-

tät Potsdam (GrundO) vom 14. Dezember 2022 

(AmBek. UP Nr. 8/2023 S. 318) sowie der Allgemei-

nen Zugangs- und Zulassungsordnung zu den nicht 

lehramtsbezogenen Masterstudiengängen an der 

Universität Potsdam (Zulassungsordnung – ZulO) 

vom 24. Februar 2016 (AmBek. UP Nr. 3/2016 S. 

76) in der Fassung der Fünften Satzung zur Ände-

rung der ZulO vom 18. September 2024 (AmBek. 

UP Nr. 25/2024 S. 1016), am 28. Januar 2026 fol-

gende Satzung beschlossen:1 

 

Artikel 1 
 

Die fachspezifische Zugangs- und Zulassungsord-

nung für den Masterstudiengang Wirtschaftsinfor-

matik und Digitale Transformation an der Universi-

tät Potsdam vom 13. Februar 2019 (AmBek. UP Nr. 

2/2019 S. 51), zuletzt geändert durch die Erste Sat-

zung zur Änderung der Zugangs- und Zulassungs-

ordnung für den Masterstudiengang Wirtschaftsin-

formatik und Digitale Transformation an der Univer-

sität Potsdam vom 23. Februar 2022 (AmBek. UP 

Nr. 4/2022 S. 52), wird wie folgt geändert: 

 

1. § 3 wird wie folgt gefasst: 

„Für den Masterstudiengang Wirtschaftsinformatik 

und Digitale Transformation gelten die folgenden 

besonderen Zugangsvoraussetzungen: 

 
1  Genehmigt durch den Präsidenten der Universität Potsdam 

am 3. März 2026. 

a) ein Bachelorabschluss oder ein gleichwertiger 

erster berufsqualifizierender Abschluss eines 

Hochschulstudiums mit einem Umfang von 

mindestens 180 Leistungspunkten (LP) und ei-

ner Regelstudienzeit von mindestens 6 Semes-

tern in einem Studiengang der Wirtschaftsin-

formatik, der Informatik, der Betriebswirt-

schaftslehre, der Psychologie oder der Verwal-

tungs-, Kommunikations- oder Politikwissen-

schaft oder einem fachlich verwandten Studi-

engang und 

b) Leistungen im Umfang von mindestens 30 LP 

aus den Bereichen Wirtschaftsinformatik, In-

formatik, Statistik oder quantitative Methoden. 

Entstammt der Nachweis einem System ohne 

Leistungspunkte, entscheidet der Prüfungsaus-

schuss über die Äquivalenz der dort erbrachten 

Leistungen und 

c) englische Sprachkenntnisse, die mindestens 

der Stufe B2 des Gemeinsamen Europäischen 

Referenzrahmens für Sprachen (GER) entspre-

chen. Die erforderlichen Sprachkenntnisse 

werden durch die Vorlage eines der in § 4 Abs. 

1 ZulO genannten Zertifikate nachgewiesen. 

Über Äquivalenzen zu den aufgeführten Nach-

weisen entscheidet der Prüfungsausschuss im 

Einzelfall und 

d) deutsche Sprachkenntnisse, die mindestens der 

Stufe C1 des Gemeinsamen europäischen Re-

ferenzrahmens für Sprachen (GER) entspre-

chen, gemäß § 4 Absatz 4 ZulO.“. 

 

2. § 5 Abs. 2 Satz 2 Buchstabe b) wird wie folgt ge-

fasst: 

„b)  Note für das Modul „Einführung in die Wirt-

schaftsinformatik“ oder einem inhaltlich äqui-

valenten Modul mit 20%. Sollte die Bewerbe-

rin oder der Bewerber mehrere Module absol-

viert haben, wird die jeweils bessere Note, die 

zum Zeitpunkt der Ausschlussfrist vorliegt, 

herangezogen.“. 
 

 

Artikel 2 
 

(1) Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Veröffent-

lichung in den Amtlichen Bekanntmachungen der 

Universität Potsdam in Kraft. 
 

(2) Diese Ordnung gilt erstmals für alle Zulassungs-

verfahren zum Masterstudiengang Wirtschaftsinfor-

matik und Digitale Transformation, die zum Winter-

semester 2026/27 durchgeführt werden. 
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Artikel 3 
 

Die Dekanin der Wirtschafts- und Sozialwissen-

schaftlichen Fakultät wird beauftragt, die fachspezi-

fische Zugangs- und Zulassungsordnung für den 

Masterstudiengang Wirtschaftsinformatik und Digi-

tale Transformation an der Universität Potsdam in 

der Fassung dieser Änderungssatzung in den Amtli-

chen Bekanntmachungen der Universität Potsdam 

veröffentlichen zu lassen. 

 


